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Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 

 

 

Sehr geehrte Frau Degl,  

 

seit dem Jahr 1961 findet der Wettbewerb, initiiert durch den damaligen Prä-

sidenten der Deutschen Gartenbau-Gesellschaft 1822 e. V., Graf Lennart Ber-

nadotte und damals noch unter dem Namen „Unser Dorf soll schöner werden“ 

statt. Die Vielfalt unserer Regionen in Bayern wurde über Jahrzehnte damit 

wesentlich gestärkt und die Schönheit, aber auch die Einmaligkeit unserer 

Dörfer, ganz besonders hervorgehoben und weiter verbessert.  

 

Seit einigen Jahren beobachten wir beim Wettbewerb „Unser Dorf hat Zu-

kunft“ eine stark rückläufige Bewerberzahl in Bayern. Im aktuellen Wettbe-

werbszeitraum 2023 – 2026 liegt die Zahl der Teilnehmer nur noch bei 82. 

Dies bedeutet im Durchschnitt fast nur noch ein Bewerber je Landkreis in 

Bayern.  

 

Von Seiten meines Hauses gibt es deshalb Überlegungen einer Neuausrich-

tung des Wettbewerbs. 
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Lediglich in Bayern und Rheinland-Pfalz findet der Wettbewerb auf vier Ent-

scheidungsebenen (Landkreis, Bezirk, Land und Bund) statt. Neun Bundes-

länder haben die Wettbewerbsebenen bereits auf drei, zwei Bundesländer so-

gar auf zwei Ebenen reduziert.  

 

Wir überlegen deshalb, den Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ künftig 

ebenfalls auf drei Entscheidungsebenen (Bezirk, Land und Bund) zu reduzie-

ren und unter der Verantwortung der Bayerischen Verwaltung für Ländliche 

Entwicklung durchzuführen.  

 

Auf Landkreisebene liegt die Federführung für den Kreisentscheid bei der 

Kreisverwaltungsbehörde. Deshalb ist uns die intensive Abstimmung mit 

dem Bayerischen Landkreistag vor einer Entscheidung über Veränderungen 

beim Wettbewerb äußerst wichtig. Zudem würden wir auch bei einem Ver-

zicht auf den Kreisentscheid weiterhin eine enge Zusammenarbeit mit den 

Kreisverwaltungsbehörden bzw. mit der Kreisfachberatung für Gartenkultur 

und Landespflege begrüßen.  

 

Über eine Rückmeldung des Bayerischen Landkreistages zu den geplanten 

Veränderungen, aber auch über weitere Anregungen zur Attraktivitätssteige-

rung des Wettbewerbes, wären wir Ihnen sehr dankbar.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

gez. Hubert Bittlmayer 

Ministerialdirektor 

 

 


